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Anzeiger und Herold, nebst Sonn- 
Jssgebtott und Acker- und Gotte-than- 
iseitnng, fowte wettbnolle Gratispkämie 
EIetVornnts inhtung, nur Q2.00 pso 
Jahr 
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Lunte-. 
·—-— EchtekrtttfchePantoffxtn Gruben-. 

— Ist Mosis Enge feierte am Dien- 
E sing thien Geburtstag. 

—- Jttnselier Wink Egge mochte diese 
Woche eine Befuchsisetfe nach Cortlond 

,,-s— Am Fieitoq vesbeiratbete sich hier 
»Im- Tmnt mtt Irl tkttfnbeth Schutt 
von Huftuth 

— ie Gattin des Hen. Peter Gehit 
feierte on- Sonntog in großem Freundes- 
kreife ihren Geburtstag. 

— Vnumonn «- Lamme-tm 
die Apotheeey verkaufen 
set-lese so sntntn Rotz. 

— Der Klapperstorch brachte bei 
sred Stdbl und Frau einen gefunden, 
stunteken Jungen Wir grotuliten! 

— Conzert und Ball jeden Sonn- 
sbend und Sonntag Abend in HannUs 
pack. slle sind freundlichsi eingeladen. 

— Frau Jobn Dohrn befindet sich 
die tepte Zett auf dee Krankenlifte und 
such Freund John felbft fühlte nicht 
sum Besten 

Zch bettttbetle jeden Menschen 
ach dein was Ich von Ihm feh, 

sein Otwaet a «t Erden tft verfeh, 
Es fet denn er braucht NocknMotiIttqin Tber. 
—s. W Nacktheit 

Cofteltot t 
IDOAO nn- esss Ist-Isr- mesp wird 

coiiåilis esse-· sk3·p-L;·-Jq·k"klsk iäfkjäiikgssåä 
in Möbel-i sein. Verfehlt nicht bei ibin 
von-einreihen 

— Dr. L. Müller-, welcher sieh eine 
Zeit lang hier zu Besuch eiuihielt, wurde 
leste Woche durch ein Knbeitelegrainni 
noch Deutschland berufen an das Kran- 
kenbett feiner Mutter- 

Schneide vieieg oiig und bringe eg 

such Bi«chheit’s Apotheke unb erholte 
eine Probe non Distributed-US anen 
und Leber Tsfelchery kng beste Abiühn 
mittel. Sie kamen auch Mageriichnier- 
zen, Gollensieber und Kopfweh 

—- Montog Abend wurden die Jn- 
sqssen der Soldatenheirnth durch einen 

Ist-lieben Feuerulsrrn in nie größte Auf- 
regung oeriest und entstehen alle Instit- 
fen aus dein Gebäude, urn in ihrer Be- 
knhigung nuozusiuben baß kein Feuer 
wor. 

—- Lehten Donnerstag fiord ein klei. 
Ie- Hohn von August Neiier bei Phil- 
lips ten siter oon 4 Jahren, infolge 
Biindoqrrnentzünbung. Tags zuvor 
qur eine Operation an ihm vorgenom- 
men worden, jeb seh ohne Erfolg. Das 
Begräbniß fand Freitag statt. 

— Fri. Auge-sie unb Pauline Lamo, 
ceusinen von Frau Ilbert Henne, und 

steu- py. Braun hier weiche ieit Neu- 
iohr hier bei ihren Verwandten zu Be-i 
Joch mitten, kehrten am Samstag sie-i 
Icf llcq lyccc ocllllsly ccl Ollsck Ikccl 
in Meirick cauniy zurück, nachdem sie 
sich während der Zeii ihres hierieins 
bestens amüsiet bauen. 

—- sie seid lett fertig can-! 
trat-te um solchen abseqchlieq 
sen, welche beabsichtigen die-; 
fes Jahr Ucce- eee bauen. : 

canikatissarnmtate met nü- 
Ieee Information erhält man; 
weine man sich sein-Mund adee’ 
Usindlich an unsere Qsflee 
sendet. 21 emt 

Unterseite seet sogar Ca. 

—- Det Maskenball des Mondens- 
fchen Vereins am Ieisangenen Sonn-» 
abend spat infolge des unfreundlichen 
Weiieis veihälinißmsßig nur ier leicht 
befuchi, aber Ipas den Anwesenden an 

Zahi abging, das erieyien sie an geistlis » 

get Gemüthlichkeii und die Falae davon 
war ein ia kieuisideiek Nackenabend wiel 
man ihn sich nur denken kunn. Die aus- 

geseyien hübschen Preise winden von int« 
senden etabem Vans Leschmöiy, Den-H 
Ochs-machen Frau Dem-an zanssecy 
Frau Henry Schumachek und Gns Sein 
der Uin nun auch denen eine Gelegen- 
heit zu geben sich ist aniüsiien, die leyien 
Sonnadsnd nicht kommen konnten, hat 
des Vesem iüi morgen, den l set-tunc 
spch einen Magsrnball in der Liedetkianz 
halte oriasigisi 

F -«—" — 

Die is Dust 

sit diesen eint-senden toll-te Oele nun iuc sede- 

fll 
san tat-nd· dei nicht durch Ein-e Ie« von hast&#39;s 

Und-Ist Jedem eiden kann 
I. I de s e I Es» Eis-nun latet-. O. 

it,die Inwieweit-, bin ki. H c essende- 
Om- 10 Adieu sei-n iu- haiien d- It stilles- 

täten Ists it alles Ufeevecdundiunsen und Is- 
i( dei- halte sen sei-et sit-a einiges-niesen 

Mindiich ten hu music-. 
seit c tu st, ciciibudelssdeoguiiien lot-da, c-. 
saht-H sinnen s Ist-in, Drehban- 

aiieei, Leute« c- 
I«I san ssut sikd innerlich end-seen uns 
U— ss das Glut und die i feistsen Oder- 
dss I. Zeus-Meint e und-. sit-sie Mc 

seist-it sen alles hausten-usw 
Its-e sei-m- Imi e- s» wiss-« 

e 

» : 
Hustcniykup lxcrkälan 

YMH Satiaparillg MO- 

-.’·8TE·EW ’ Leber u. Ricrenpillcn «- .. nllaunm 

Skyij lrL kk Ists tbe si« Orts 

Alle drei eigenes Fabrikat. 

Uchtungsooll 

A. W. BUOllW l l", 
Apotheer 

«-— FlthJ qnszc Iächste Woche im» 
Opernhaus ! 

—- Uhr Hemy Lassen von St. Li-l 
baty war Montag tn der Stadt. 

— Unteren Koblenhändlern war das 
Wetter det· letzten Woche sehr willkom- 
men. 

—- Echte banden-nähte dentf c Pan- 
toffeln knnn man jeyt bei-n Graber be- 
kommen. 

—- Am Samstag Abend hatten wir 
solch gehörigen Schneesturm als sich nur 

denken laß-. 
—- Dick Vecc. »Ptlcner« ist 

das beste Ansehens-ten he 
Alb-et p. D. dense. 

— Der »Anzetger und Herold« ist 
das tnhatttetchfte zarniltenbtatt des We- 
stens und kostet nur 82 pro Jahr. 

—- Kletderhändler Saat Vetter trat 
am lebten Freitag nnt feiner Gattin 
eine Vergnügungeh und Befuchsretie nach 
dem Osten an« 

—- Tte allerneuesten KinderwagenJ 
in den bübichesten 1902 Fagons, sind 
in großer Auswahl eingetroffen des 
Sandeununn ek- Co. 

—- Zwet Getchåftsretfende die sich 
am Sonntag betrunken hatten und sich 
unanständig betragen, wuxden um je 85 
nnd Kosten gestraft, die sie berappten. 

— Kommt nach J. Woods und Hen- 
Iq IIIIIPIUUIU IIIIU quss VII .WUII"(II 

Lieder all-»r« Völker, trtrtkt habet ern 

Glas Dsck Brog Bter und atnüsirt 
Euch bet gernüthltcher Unterhaltung 

—- Leyren Samstag wurde das Testa- 
ment des kürzlich verstorbenen Johrt Lü-» 
dernann geöffnet Färnrntlrches Eigen- 
thum ttt »Frau Chrrst Nönnfelvt ver· 

macht und beträgt dasselbe über 84,0( 0. 

—- hr· Gottlteb Hetdkarnp verkaufte 
fein art König Straße gelegerres Eigen- 
thunt on Will Ktnq unv kaufte er das 
alte Dachrerter Eigenthum an Ecke Di- 
vision und Sptuce Straße. l 

— Gebt nach Hann’g Park jede-il 
Sonnabend und Sonntag Abend, wohntj 
vern von nnn ab r- der Halle stattfrnverui 
den Ball her und labt Euch an ernenH 
Glase des frischen ttrtb fanroien Dtck 
Bros Quincy Bur- 

Was würden Sie von Ihre-n tislrocerijtert 
sagen, rser Fluren statt Zucker Sand mit-anr- 
te«t Was den&#39;ert Ste von etttern Apothetet«,» 
der Ihnen etrt Stsrroaat fttr Iltaav Denn-traut 
Idee, iabrttrrt von der Madriatt Mevrctrreä 
Co» attbteteH A W. Bucht-ert. 

Die Unten Pressic Bahngefell- 
schnit, welche leyte Wache Ihre Countv 
und Stadt-Steuern bezahlte, weigerte 
sich, dret Mrlls vv den ausgelegten 
Schulfleuesn tu bezahlen, ins-m sie be- 
hauptet, saß diese Steuerauflage über- 
mäßrg tei. Die verweigerte Summe be- 
trägt etwa il lö. Die Gesellschaft be 
zahm atmet ov. 

«- e m s- 
— aus Ilclkc IngllIIIIIIII Ofcgllu" 

gungaiour, die Dr Paul Schwablauer 
von It. Dodgi, Jowa, oor einigen Wo- 
chen unternahm, kain ei nach Besuch meh- 
rerer anderer Städte auch nach Grand 
Island, der Perle Nebraska’s, wovon 

er schon oiel gedört und das init eigenen 
Augen zu seben er sich nicht versagen 
konnte. Er kam ain Freitag Abend hie- 
an und trohdein er zuerst nur einige Taae 
hier zu bleiben gedaibte, oerlüngerte sich 
sein Ilusenthalt doch bis jeyi wo wir die- 
ses schreiben und ist es fraglich ob er 

nicht noch länger bleiben wird· Er iand 
biet so uiaeinüthliche Gesellschaft und 

Unterhaltung so niannigsacher Urt, daß 
er sich schwer wieder losreißen kann E- 
niachte viele Freunde während feines 

Hieiseinu und neisicheri ung, unser ichs- 
nes Grand Island noch lange in lieber 
Eiinueiuiia iu behalten. Da er auch 
fernerhin üdei die Dinge hier auf dein 

Laufenden zu bleiben gedenkt und er uuch 
in dein »Si.iatg-Anieiaer und Herold« 
eine ibni iebi iiiiagende Zeitung sah, 
abonmiie es iiaiililich qui til-selbe uni- 

wiid in Zuluiiii einer unieier eiiiiiisten 
Leser sein Wir wünschen ihiii glückliche 
Deiinieisel 

Tausende ist sktl geschickt 
Jedes aiahi sind eine Anzahl Lindenba- 

deren isuiigen iuaiid und die ooiii dustei ier 
rilnelt weiden, geiiuungen, ein anderes nli 
ina ausiuiuweii Ader das ist kustioielig nnd 
ilii nicht iininei. Geht nicht in i Erri, da 
r. tin &#39;s lieiu Disrov ry Euch iu Haue 

Fitt. eiit de unfehlbarfte Medizin ir 
asteri, Seh unten und alle kalt und Lun- 

gentrantbeiien aut Erden. ie erste Vosis 
ringt Ucleiehserung Erstaiinenswerihe äu- 

ren reinliiien von sori eseyieni Gebrauch 
Viodeflasehen sret in auniann ils-Bau 
manii«s Apotheke Preissor und il.00 
Jede Flasch« g irantirt 

M- 
Ile nnd sho- Ilieeiii 

dr. disk cum-ku- Iills curiren alle Rtnenletdes 
Irobe rel. Id: csiirl sig lesen co. chleago od. I. I 

— Am Dienstaq feierte Frau A. 

But-get ihren Gebund-can 

---- Frau Dom Schwer machte ledse 
Woche eine Besuchsretse nach Loup (-F«y. 

Dunsqu fiel wiederum Schnee-, 
der sehr qui mar, indem du«-mal kein 
Wind herrschte. 

Geytersö Rot-main Roß 
verkaqu in Vaumann se Bau- 
erner Apotheke. 

Dr. Ogccn H Marm, der deutsch«v 

Zahnant, mit Or H. C Mille-I im 

Indem-Mem Gebäude. 

— Uebecmorgen umk- Hr J. Müller-« 
Vater von H C Möllek am P aine 
Ekeek, seinen sosten Geburtstag fetem 

Ihr sindet Hemy Knepuhnlg jstzs 
in Klemm-«- Ssaloon bei J Wams-U 
On Jn- Stmße, wo es Euch ein kam-sind 
Glas Blei kredentzt 

— Am Monmg Morgen wurde E 
E. Lefkm von Wood Rinee nach der Js- 
renqnstalt zu menln erbracht iktnas - 

zselle Veslusie sollen Ursache des einge- 
tretenen Jnsinns fein. 

Was machst du, Wchb n ? Helft Millem 
Was nacht Welle-M Hilft Ma da. Was 
machtMandH hilft Mauern Was macht 
Mutter-? Nimm: Rocky »so-minnt "Thee. 
Veknünsnge Familie. A. W. Gottheit 

— Wie wie vernehmen, wurde Hm ; 
nnd Frau Alsopr Gehn auf dem Eiland; Jst-t- 

Vol-I CLIIIUIUIIIUCI kllt xsktutq hingestellt-sl 
und xwar an Sumstoq Abend. Ein qe.j 
sundes Möbel war das Resultat H 

— Ein volles Lager Von Buggteg, 
Kutschen, Noabwauen, Sucreys u. s« m. 

tu ben nllernvedcigften Preisen sinbes Ihr 
bei der Palmer Enrrnme Co» neben der 

Fuy Hall. Sprecht dort vor 

—- Otto Schmtbt, genannt »Man 
bot-« kam am ärettaq Aban von Dum- 
bsr hierhe-, um Grund Iwane-er Fee-in- 
be nach längerer Abwesenheit wieder ein- 
mal zu besuchen 

—- Besucht bte Wink-schalt von J. 
West-be an Ost Zier Straße Hench 
Knivplmløtlt Bintenbeh klug samt-se 
keck VII-s Bier ist an Zw- nnn MS 

»3iin-phone« lsetest Euch bu- schönste 
Musik 

Du- Gnttm unseres Herausge- 
b-rg, welche schrvcr kunsk mir-, befindet 
sich in des »B«ss-rnnq doch Itt sie noch 
seht schwach und wnb noch ein-ge Zstt 
vergehen ehe sie wsebet völqu hugettellt 
Ill. 

— Vtrhsatm zu uukwim -- We- 
aen schlechter Nest-nehmt offer-u- Ich 
meinen Faun zum Vestnnn tret-pl Arke-, 
825 per Mir-, l Acetle tvot«tl. von Bhtl 
tspgz (kte Rauch Faun) Auch et« 

Blay in Vbtllms »B. H. M c C a b e. 

—- Unsere Hook ese Labber Co. war 

beider Staats-Connention ber Feuetlem 
te la Nebraska City mit sieben Delegaten 
vertreten Es waren Win. Sch-ssel, 
Ilbert p. b. Veybe, J. P Windenpr 
Oeear itshlen Herman Krügen Ernsis 
Gans-recht uns Frsnk Kanze. 

— Mit-II mshkmschsutlsehsk Kessels-sit 

finrb oni Samstag Nachmiiing die Lilie- 
ste Tochter von Hin. nnd Frau Otto Dein 
nordioesiiich oon hier« Fri. Berihn Hein. 
Der Tod des liebenswürdigen jungen 
Mädchens ipird allgemein betrnnert nnd 
hni die Familie das Beileid Aller. Das 
Begrüdnifi iand auf deni Becwick Fried- 
hof nni Montin Nachmitiag siaii. 

sp— Arn Sonnabend den 9. Februar 
hält der Gerne-mit Verein feinen jährli- 
Cen Massenan nd De Verqnüquni 
aen dieses Vereins find weit nnd breit 
bekannt wegen ihres Usqeinüihlschkeii nnd 
nin ei» solches auch weiteren Kreisen in 
erschließt-in wurde beschlossen, den Mns 
ten-still zu einein ioq ifmiudunggdnu in 
gest siien Wenn Euch tin-an qelegen ist, 
denselben initiiiinnchery tiinn iehei iu, 
dtsi Ihr eine ist-nannqu bekommt 

— siolqendes ist tie Lite- der Geschwo- 
ieiieii iiiv den itt1 Si Weiist beginne-»den 
I· sinnt this Tiftiikiqssischig in Vnll iso: 
N«ck Weint-»i, H W ishr-stein, Mk O 
Eis-»in V »Hi. Hidiidlh V iiiyL·"d-itliiii» 
Michael T No-viils, Anton Besessen, 
Beninnnn Wut-un N tin-stimmen 
Nensqe Hadgsnii, Jsshss »F Minis, anni 
Ist-banden Hnroiioss »Hu-aka, Heime-n 
i—5m-ds, W R Mosi, IiienrmreL sinne, 
G L Mcdnnough O R Riemann, 
B F, Smsih, Feidinnnd Wolf, Indn 
W Miy, C. Hemy strafe, Frnnk Per- 
sins, C. E Wondsnfi. 

»O« seit einein schwand 
Dai- »C«« mit einem Schwanz ift die 

Sidnyniaite non Einen-ei- Enndy 
Catiiiiiiie Sucht es auf der blau 
einoillirien Meinllichischielt Jedes st 
tei aesteinpeli C. O. C. Nisniais ioie 
oerkanii. Alle Apoihekem loc- 

Jliiilier - Jlluzßeuliiill 
im Saiidkrog 

zam Honnlag den Z. Februar. 

5 Preise 5 
l gelingen in kiisi üblichen Weise zur Vier 

l 
lhslliilltL 

l —.-.——- 

» 
Musik von dem 

THle Hirteiclxlyrrliestkw 
Alle find iiiiiiidlldist csnneliikcii 

PHILIPP sANDERS. 
(5!i1--i1il«"iniei". 

»Um-J ksikliiihii liiioipii iiji si« Mich 
liilm Uhiibci 

Unsere lficbnuein sind wiederum 
oibentlich on der Ilibeii 

--— Dei Lirdirfninz Massenan sin- 
nst nächsten Tonneistiiki Abend statt 

Albeii Heykie ließ gestern fein 
Eisbiing füllen. Gustav Köhler hatte 
ben Kontrast 

--— Echten Samftsq hatten wir einen 
ziemlich anständigen Schneesturm nebst 
qeliöiigei Käl e nnd wer nicht hinaus 
mußte« blieb hübsch hinter’ni Ofen 

—- llniere Lanbbrieftiäiiek betten die 
lkhie Woche kein leichtes Geipäfl Na- 
menilich Moniaa bntten sie ein böses 
Stück Arbeit, durch den Schnee zu kom- 
nie-i. 

Form zu verknufenl —- 100 Acker, 
2 Meilen noid von Grund JSlnisb, Hans 
inil 5 Stuben, großer Stall, SbetiS 
niiv , ti22 00 pro Acker. — Dr. G Roc- 
bek, Grund IslnnlY Neb. 21 4ml 

—- Dag Gewinn von Reefe’g Gro- 
cekynmqen niiichie sich am Mosimq das 
Bergs üqen, Nirchziibkessnen nnd wurden 
für eine Stiecke ivisit die Giocekles auf 
vie Simße qssisisxii 

Großer Massenball in 
A-—--s;s -IIA—- 

qaass I pas. UUI OUIUIUUU Uk:l s 

sinnst-up 5 wetthvolle Preise kommen 
m del üblichen Wette zur Vertheilung. 
Alle sind neundltchtt eingeladen. 

H en r y V a n n, Etgentltümen 

» 
—- Etner unten-s Kol)lesthändlet an- 

noncikte Hefe Wnchez Es set kenn- 
Echcvieiiqtett, sich wann tu halten mit 

den Kohlen kin- et ue«kaule. Dud- alon- 
tien wu! Die Echtvlertgteit dabei tft, 
die Kohlen tu laufen! 

l .- Jch hat-e isy auch ein kleines aber 
I ssstzuuuchtcs Lager von Geschirre-I usw« 
! stumm-, welches- tch tu lehr mäßigen » 

Bis-Im vettuute leepamturen protnpt 
wnessulltsp JohnCorneliuS, 

aeqenüber City Hall- 
Wotlt Jhc nn- oasJ supette aller 

Bahn-s den lsiinfchsfttsn aller Kunde-»m- 
gsn nahen, dann müßt Ihr Sonder- 
ttnttn-’S neue Astgtvnltl leben Ihr fin- 
det da tm- tchönttisn Wagen dtc gemacht 
werden« 

Sah-tout Fluch hat feme Offtce 
Heut nach dem Thus-«nclaeböudc übel 
Illckw O FssptmsthIW «"’.’.»ll«lt)«.· kli« legt 
sind ersucht set-n Kunden u« d das »Bu- 
blttnm überhaupt, bist Bebütfntß Fahn- 
ärttltchet Alt-betten thn daselbst zu be- 
lachen 

— Unser Caunty Clekk hat jetzt für 
Angel-etc annoncnt für den Bau des 
neuen Coukthauies und Gefängntßge- 
bäuves Die Angeln-te müssen einge- 
bracht werden bis zum 27. Februar 
1902 und begleitet fein von deglaublgten 
Checkg fllk s1000 für ClurthauO und 
0300 für GetäugntßsComtakte. Die 
Behörde behält sich das Recht vor, alle 
Angel-etc zurückeweisen- Dle Pläne 
ltegen auf beim County Elekt, bei Ir- 
chttekt Klmdall in Dmaha und bei 
Vwighs heala Berlin-, CbleagtL 

W 
heilelvöbeschueß 

des Germania Tent No. Il, 
K OT. M- 

Da es in dem Rathscbluß des uner- 

sorstlichen Schicksale beschlossen war, 
unseren lieben Bruder, Sir Knight Atr- 
ton Micheli-, aus unserer Mitte und aus 
dem Kieise der lieben Seinen abzuberu- 
ten its-d dadurch uns ein schmerzlicher, 
seiner Familie aber ein unersetzlicher 
Verlust bereitet ward« deshalb sei es 

Beichtofsen, daß wir, die Mit- 
alieber von Geiiniinia Tritt No. ll, K. 
O. T M ,kteiitraiierndeti Hinterbliebe- 
rsen des verstorbene Bruders unser in- 
nigsteg Beile-in iiiicsdiückin ob des sie be- 
triisskneii schweren Verlustes; seiner sei eel 

B e s ch l o s s e ti, baß der ifieibries 
der Loge iür bte Dauer oon 80 Tagen 
in Trauer gehüllt merkte. dris; obiger Be- 
schluß der Familie übermittelt, sowie in 
das Protokoll eiiiqeiraiien und in einer 
deutschen Zeit-»in oeiösseiitlicht werde. 

Otto Musike, 
Nie Weinrich, Corntte. 
A u g. M e st e r, 

Grund Jena«-» .d-n 24 Januar 1902 

In Ieoiue zerschmettert 
Die a te Idee, daß der Körper manchmal 

einer Piiraattopille von enormer Krast und 

Drastikkeit beoürie ist biniällg geworden, 
benii r trinq o Jleiv Lise Bill-. welche ab- 
solut hiirin oo sino stimuliren saiiit die Le 
ber uiib lkmgeroerbe um bte Giitsto se iii ent- 
ierireii, reinigen das System un turiteir 

stündlich Verstopsusig und Kopfschrnerzetu 

l:ukr sbe iii Bank-rann so Baiimaiin’s Apo- 
t e e. 

H 

GLovERs 
coRNER 

Grocery Departement 
Das Kaffcc- und Thceyaus von Grand 

F 

Notizen Von unserem berühmten 

l 

F 

F Island. 
Wir führen die folgknden Socken dpg 
» berühmten 

f Yalc Kasscr. 
Alle mit dem Gnsptozeß gerösteL 

»Arie, pro Pfund .. ....15c 

IJmpekinl Blend ................ 20c 
Contdmakivn Blend ............. 25c 

IROynl Juni-» .. ·30c 

Holland Mocha und Ofen-a .. ..35c 
Standard Mochu und Jana .40c 

Yale Mocha und Japa, in ij Kan- 
nen, pro Kann-. ..75c 

White Vouse Mocha und Jana Ijb 
s Kanne 40c,21b Kanne .. .75c 

L Konservem 
ICokn (Slandakd) pro Kanne ...... Sjc 

Hain (Beauty Brand) .......... lec 
Bohnen, grüne oder Wachs ....... 10c 

:Tomaten (Stanvard).. .. .12jc 
wKücbtsse..-........ .........10c 
Honig ....................... 10c 
Etbfen (E--kly Junk) ............ 10c 

Gut-r japanischet Reis, fl- ........ sjc 
Schotnfche Esbsen ............... 5c 

Buchwerzengiüde ............... skc 

Fisch in Kannen und eingesalzen. 

Ritter mit Gag geröstetcr Koffee. Use 
Bartvn s- Gallogher Gas geiösteter 

Kassee in 2 und fpjb Kannen, pro 
Pfund ................. ..:-5c 

Unsere Thcciorten 
Japan Leaf Siftinas, pro Pfund. .25c 

Ungefärbter Japan Thee .......... 40c 
Nun Powder, pro Pfund. .40, 50, 60c 
Feiner ungefärbter Jap .......... 50c 
Young Hyfon, pro Pfund. .50c 
Feiner Sundned Japan .. .. 60c 
Ecqu Sundrieb Picking. .. 75c 
English Breakfsst ............. 75c 

Geirocknetc Früchte» 
Psirsichejh 10c 
Pflaumen (Silber) sc J 

Pflaumen (Santa Clqka). »He 
Aepfel ...................... lgjc 
Birnen. .15c 
Apkikosen ..................... 15c 
Rosinen ...................... Sie 

Whike Navy Bohnen ............ Sie 
Graupen»....... .5c 

Tapioca.. ... .. .. Ric 

Tobak 2 Unz. Pest Plug Cut 6 für 25c 

Höchster Marktpreis bezahlt für Butter und 
»Hier und geschlachtetes Geflügel. 

II H.610VER00. 
Stand lsland - - Nebraska. 

— Die Eisenbahnzüge waren wegen 
des vielen Schnees sehr viel verspätet. 

Ts W V« Vvitsy Trsitsclnsi ’)li"it. 
Uebci Tuilri Fe- F.iin-:siiioitl)«0 Ilpntliskxz 
Zitninri l n Z Telephon ldks nnd lei. 

— Auch Hemi) Illip Und Frau erfreu- 
tensich des Besuch-so von Freund Klappe- 
stored, welcher einen gesunden, kräftigen 
Knaben htiiteilisß Und ist Freund Hirn- 
iy der Glücklichste aller Sterblichen 

Wollt Jl» wiss-n mirs Hypnotigs 
mit-z ist? Wollt Ihr Euch köstlich tin-li- 
fiien? Wollt Jtn wissen ein ivie willen 
loseg Geschöpf ein Medium im Banne 
seines Tyrannen ist? Besucht Klinke-! 
Ganze nächste Woche iin Opernhaus. 

— Unsere hiesigen K’egel-Pckatadore 
begaben sich am Samstag Nachmittag 
nach unserer N ichburstodt Hastings, um 

»sich mit den dortigen Keglern zu messen. 
Die Hasiinger rühmten sich, soweit noch 
von keinem Kegelklub geschlagen worden 
zu sein und unsere Grund Jstonder gin- 

xgeri hinüber init der sesten Absicht einen 

sSieg zu erringen, weis sie auch fertig 
’drachten. Hastings wurde init 30 
Points geschlagen. Unsere Kegler wa- 
ren: Millee, Glase, Giliidel, Gerte und 
Alter- 

, — In nächster Zeit stehen unserem 
kunstsinnigen Publikum ein paar Genüsse 
in Aussicht die auch die Anspruchoollsten 

befriedigen sollten. Es sind dies der 
berühmte Jnnes mit seiner Kapelle und 
jBaitley Campbelkg »The White Slave«. 
Beide Attiaktionen weiden demnächst im 
hiesigen Opeinhaus ihr Erscheinen ma- 

chen Verpaßt dieselben nicht, denn bei- 
de bieten das beste was in ihrem resp 
Genie zu haben isi 

—- Der lsoioner und Leichenbestatter 
von Omiiha, Hr. Vrniley, war letzten 
Fieiiag in der Stadt, um die Angelegen- 
heiten von Oenry Dreier, dei sich auf 
einer Faim bei Beiison isihängie, zn ri-. 

giln. Der junge Dieier hatte, als ei 

Selbstinoid liegt-ig, etwas über zehn 
Dollaig in seiner Ttische, sowie einen 
Biies von seiner Mutter. Von dein 
Faiiiier, siir den er arbeitete, hatte er 890 
zu bekommen; ferner hiitte er in ten-ein 
Besitz einen Deuosiieiiichein der Fiist Na 
tiiin il Bank iüi 8150 Dreier wurde 

»zu Oinaha beginnen 
— Eine tiagi-komische Episode aus 

dem Leben eines hiesigen Cigairenarbei- 
teis trug sich während der letzten Tage 
zu und können ivir nicht umhin dieselbe 
zu erzählen. Besagter Ziehqarrendre 
her hat nämlich von zn Hause auei etwas 
starke Anlage ziiin Pantoffelhelden je- 
doch zeitweise iflent ei« duan unter Fieun 
den, d. h nach beiii nöthigen Genuß det 

gehörigen Qnantität von »Geistigein« 
sich in höheren Regionen zu besindeii 

spc ».--»-», «- 

Tas scheint seine Entschädian dafiii tu 
fein weil er zu Hause stets »l«uschen« 
muß Sintetnal und alldieweil uun iu- 
tulgsq det· Heiischast seiner »l«-esseien« 
Hälfte und anderer Umstände bei ihm 
qssnsöhultch stritt Ebbe In der Kass« zu 
tierischen pflegt, hält er nun Immer 
schn- fc Flinudschaii nach sseiaebtgen Wohl- 
iliiitein und nseun ei welche ennssclit tscinn 
läßt ei sie f» leicht nicht wire-» like-« und 
sue-in ei zehnmal daiiii zu Hause Piiiuel 
ksiegt Natiiilich kommt auch hier das 
alte Spiüchtvnrt zur Anwendung: »Der 
Kqu geht so lan te zu Wasser bis er 

bricht-« und der langniüthigste th thö- 
tei kann es »diese-« kriegen, weshalb denn 
auch dei Held dieser Erzählung bei einem 
se h r splendiden Wohlthöter dafür ge- 
straft wurde-, daß er für die erwiesenen 
Wohlthaten, anstatt sich zu bedanten, 
noch äußerst frech und unverschämt wur- 
de. Indem er nämlich dachte, für seine 
Leistungen im Gelt-verzehren des Ande- 
ten auch noch zur Rate von vielleicht 
825 pro Stunde obendrein b e z a h lt 
zu werden, nun-de ihm der Lohn der Lohn 
einer wohlverdienten M a u l s ch e l l e. 
Das kam natürlich ganz unerwartet und 
in der Angst, den Wohlthster zu verlie- 
ien, hat er kniefällig um Verzeihung. 
Es var aber in spät-sie mun- »ich- 

gewährt. Darob erbost, daß er seine 
Rolle als »Sucker« ausgespielt, schwor 
er Rache, ging nach dem Polizeigertcht 
nnd ließ seinen bisherigen Wohlthäter 
atretiren. Dieser erhielt natürlich nur 
die Anweisung, sich am anderen Morgen 
iin Gericht einzufindew Der roche- 
schntinbende Gtiinnistengeldieher jedoch 
war der irrthilmlschen Ansicht, daß er den 

Maulschetlenverabreicher hinter Schloß 
nnd Riegel gebracht nnd rühinte sich def- 
sen an verschiedenen Plätzen. Dies lani 
jedoch dem Anderen per Telephon sofort 
zn Ohren und strebte er seinen ,,Frentid« 
ons, denselben ouffordernd, ihni Rechens- 
schnst zu gebet-, ivas dieser verweigerte, 
weshalb er zu der erhaltenen Mciulichelle 
erst noch die längstverdienten Keile kriegte. 
Nun hatte ei genug, suchte nnd sund 
einen Jünger der heiligen Herinuiidad in 
der Person unsere-.- ntten, treuen Philipp 
Koeplin nnd ließ sich von diesem, dei ihni 
schon voihei den ivohlnieinenden Rath 
negebeii nach Hause zu gehen, nach den 
heimischen Penntesi führen. Doch das 
schlimmste knin nnn nach. Hatte er 
vorher Monlschellen nnd Keile getriegh 
so gtng’et ibm bei der Ankunft zu Hause 
ein recht schlecht, denn seine »bessei«e« 
Hälfte, die ihm sowieso bedeutend »über« 
ist, vermöbelte ihn so nach allen Regeln 
der Kunst, dase ei hoffentlich für lunge 
Zeit genug hoben wird. 

OASUJCDRIAs 
Des-i die die seite, die ltii liniiisillelisutt Mit 

Unter- 
M 
— « 


